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Herren Kreisliga A Gr. 2

SV Liptingen II : SG Deißlingen 
Samstag, 12.11.2022, 16:30 Uhr

SV Liptingen II und SG Deißlingen schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Gr. 2 entführten die
Gäste der SG Deißlingen in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim SV
Liptingen II. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 34:32. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Fuhrmann /
Staudt. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV
Liptingen II um die Nummer 1 Thomas Fuhrmann nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg fuhren
Fuhrmann / Staudt bei ihrem 3:1 gegen Kimmich / Strunskij ein. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten Epp / Dümmel beim 2:3 gegen Schaible / Hengstler leisten. Am Ende verloren sie jedoch
knapp. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kamutzky /
Graf gewannen gegen Strunskyy / Emminger mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Fuhrmann gelang es, Stephan
Hengstler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Klaus Staudt und Daniel Schaible, die Klaus Staudt letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Erich Epp seinem Gegner Jesse Strunskyy
letztlich beim 9:11, 6:11, 11:8, 10:12 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit nur einem Satzverlust ging Armin Dümmel gegen Mario Kimmich
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. 2:3 hieß es
wiederum am Schluss, als Jörg Kamutzky und Fabian Emminger sich am Tisch gegenüber standen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Emminger
endete. Ohne Satzgewinn für Daniel Graf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mark
Strunskij. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Liptingen II und der SG Deißlingen.
Thomas Fuhrmann bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner Daniel Schaible beim
deutlichen 8:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Klaus Staudt beim 2:3 gegen Stephan Hengstler. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit
gegangen war, verlor Staudt dennoch im 5. Satz. Erich Epp war in der Partie gegen Mario Kimmich
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Das folgende Einzel zwischen Armin Dümmel und Jesse Strunskyy,
das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die Heimmannschaft
eingeplant wurde, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Strunskyy
endete. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jörg
Kamutzky gewann gegen Mark Strunskij mit 3:2. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer
1, der erst nach 38 Bällen endete und an Kamutzky ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Daniel Graf
das Match gegen Fabian Emminger mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenig
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Chancen ließen hingegen Fuhrmann / Staudt beim 3:0 ihren Gegnern Schaible / Hengstler. Damit
fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des SV Liptingen II geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022
gegen den TTC Spaichingen II, während die SG Deißlingen am 19.11.2022 gegen den TTC Villingen
antritt.

 Statistik:
 SV Liptingen II

Doppel: Fuhrmann / Staudt 2:0, Epp / Dümmel 0:1, Kamutzky / Graf 1:0 
Einzel: T. Fuhrmann 1:1, K. Staudt 1:1, E. Epp 1:1, A. Dümmel 1:1, J. Kamutzky 1:1, D. Graf 0:2 

 SG Deißlingen
Doppel: Schaible / Hengstler 1:1, Kimmich / Strunskij 0:1, Strunskyy / Emminger 0:1 
Einzel: D. Schaible 1:1, S. Hengstler 1:1, M. Kimmich 0:2, J. Strunskyy 2:0, M. Strunskij 1:1, F.
Emminger 2:0


